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Wiener Schüler entwickeln innovative
Stundenplan-App  whatsnext EDU !

Schüler der Mittelschule Schopenhauerstraße präsentieren
die App &quot;whatsnext EDU&quot; im Amtshaus Währing

zur Berufsorientierung.

Martinstraße 100, 1180 Wien, Österreich - In einem
spannenden Projekt haben Schülerinnen und Schüler der
Mittelschule Schopenhauerstraße ihre eigene Stundenplan-App
namens „whatsnext EDU“ entwickelt. Die Präsentation der
innovativen App fand im Festsaal des Amtshauses in der
Martinstraße 100 statt und weckte das Interesse vieler
Anwesenden. Inspiriert von anderen Schulen, die erfolgreich
Unternehmen gegründet hatten, war es Martin Rinnhofer, der
Klassenvorstand der 3B, der diese kreative Idee ins Leben rief
und die Schüler zu diesem Projekt motivierte. Unterstützung
erhielten sie von Stevan Borozan, einem Berater bei Deloitte
Austria, der sie während des gesamten Entwicklungsprozesses
begleitete.



Das Projekt „Jump“, das in Zusammenarbeit mit Teach For
Austria und Deloitte initiiert wurde, zielt darauf ab, den
Jugendlichen einen Einstieg ins Berufsleben zu ermöglichen.
Borozan arbeitete alle zwei Wochen für zwei Schulstunden mit
den Schülern, die in Gruppen verschiedene Aufgaben
übernahmen, darunter Logo-Design und Programmierung.
Besonders bemerkenswert ist, dass die 14-jährige Reem die
Rolle der CEO des Projekts übernahm, was ihr nicht nur
Verantwortung, sondern auch ein Stück Führungskompetenz
abverlangte.

Innovative Lösungen für Schüler

Die Schüler zeigten sich kreativ und entwickelten neben der App
auch Werbevideos zur Promotion ihrer Kreation. Diese App, die
wienweit bekannt gemacht werden soll, hebt sich von anderen
Stundenplan-Apps ab, da sie speziell auf die Bedürfnisse ihrer
Altersgenossen zugeschnitten ist. Funktionen wie der Wechsel in
den Darkmode und ein individuelles Logo-Design waren den
jungen Entwicklern besonders wichtig, um das Nutzererlebnis zu
optimieren. Derzeit ist „whatsnext EDU“ nur für Apple-Nutzer
verfügbar, aber eine Android-Version ist bereits in Planung.

Ein besonders schönes Ergebnis dieser Initiative ist die
Verbindung von Schule und Wirtschaft. Das Volunteering-
Programm von Teach For Austria bringt Mitarbeitende von
Partnerunternehmen wie Deloitte und Bank Austria UniCredit in
die Schulen, um dort sozio-ökonomisch belastete Schüler zu
unterstützen. Die Volunteers arbeiten an Bildungsformaten, die
auf die spezifischen Bedürfnisse der Schüler abgestimmt sind
und fördern Chancengleichheit. So können die Jugendlichen von
einer wertvollen Begleitung profitieren, die ihnen Einblicke in die
Arbeitswelt gibt und sie bei der zukünftigen Berufsorientierung
unterstützt.

Berufliche Orientierung in der Schule

Das Thema berufliche Orientierung ist für viele junge Menschen



von großer Bedeutung. Bereits in der Schule stellen sie sich viele
Fragen zur Berufswahl. Hier bietet das
Berufsorientierungsprogramm (BOP), das seit 2008 vom
Bundesministerium für Bildung und Forschung ins Leben gerufen
wurde, zahlreiche Maßnahmen zur Unterstützung an.
Kernbestandteile sind die Potenzialanalyse und praxisorientierte
Tage, an denen Schüler verschiedene Berufsfelder
kennenlernen. Solche Programme sind in allen Bundesländern
verfügbar und helfen den Jugendlichen, fundierte
Entscheidungen über ihre berufliche Zukunft zu treffen.

Im Zusammenspiel aus der Entwicklung der App „whatsnext
EDU“ und den unterstützenden Programmen von Teach For
Austria sowie den BOP-Maßnahmen wird deutlich, wie wichtig es
ist, jungen Menschen eine praxisnahe und chancenreiche
Ausbildung zu bieten. Das Engagement der Schülerinnen und
Schüler der Mittelschule Schopenhauerstraße, unterstützt durch
erfahrene Partner, ist ein hervorragendes Beispiel dafür, wie
kreative Ideen und praktische Anwendungen zusammenkommen
können, um die Talente der Jugendlichen zu fördern.

Für den weiteren Verlauf des Projekts und die Entwicklung der
App bleibt spannend zu beobachten, wie die Schüler weiterhin
innovative Ideen umsetzen und sich auf den Berufseinstieg
vorbereiten werden. Die Zukunft sieht vielversprechend aus!

Mehr Informationen zur Entwicklung der App finden Sie in dem
Artikel von meinbezirk.at. Details zum Volunteering-Programm
können Sie auf der Webseite von Teach For Austria nachlesen.
Weitere Informationen zur beruflichen Orientierung bietet 
bildungsketten.de.
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